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Kinder „geben Stoff“ für die Energiewende: 
Umweltclownin in Schleswig-Holstein 

  

Schleswig-Holstein Netz und Umweltclownin Ines Hansen machen Kinder 
in Schleswig-Holstein zu Energieexperten. 

 

 

Energiesparen ist kinderleicht – und kann viel Spaß machen. Wer das nicht glaubt, hat Ines 
Hansen noch nicht erlebt. Die Energieexpertin, Pädagogin und Clownin ist im Jahr 2023 zu 
Gast in Schleswig-Holstein. In mehreren Grundschulen bringt sie den aufgeweckten Kin-
dern in einer interaktiven Unterrichtseinheit das Thema „Energie und Umwelt“ mit viel 
Einfallsreichtum spielerisch näher.  

Wie entsteht Strom? Wo kommt Erdgas her? Was sind Stromfresser? In zwei ganz beson-
deren Unterrichtsstunden lernen die Acht- bis Zehnjährigen zum Beispiel, wie man ver-
antwortungsbewusst mit dem Energieverbrauch umgeht. Dazu gehört beispielsweise das 
Lichtausknipsen vor dem Verlassen eines Raums, richtiges Lüften oder das Abschalten un-
nötig laufender Geräte – auch der Standby-Modus frisst Strom. Besonders lehrreich war 
für die Schülerinnen und Schüler das Thema Wasserstoff: Aus überschüssiger Windkraft 
gewonnen, kann der grüne Energieträger über das Gasnetz transportiert und dort wieder 
in Strom und Wärme umgewandelt werden, wo er gebraucht wird. Damit gilt Wasserstoff 
als Energieträger der Zukunft – mit ihm „geben wir Stoff“ für die Energiewende. 

Die ausgebildete Pädagogin Ines Hansen greift bei ihrem Programm tief in die Trickkiste. 
„Interaktive Karten, Spiele und Kostüme kommen zum Einsatz“, erklärt sie. „So kann das 
Lernende erlebt, besser durchdrungen und abgespeichert werden.“ Das findet auch Pro-
jektleiterin Andrea Hansen: „Als Netzbetreiber sehen wir uns in der Pflicht, unseren Bei-
trag für einen sorgsamen Umgang mit Energie zu leisten und der nächsten Generation das 
grundlegende Wissen dafür möglichst früh mit auf den Weg zu geben. Ines Hansen schafft 
dabei den perfekten Spagat zwischen Spiel und Lernen.“  

Nach bestandener „Prüfung“ dürfen die frisch gebackenen Energieexperten ihr Wissen an 
Freunde und Familie weitergeben. Zum Dank gibt’s einen „Umweltclown-Energiesparpro-
gramm-Erinnerungsstein“. So können auch die Kleinsten ihren Beitrag zu einer umwelt-
bewussten Lebensweise leisten und „Stoff für die Energiewende geben“. Die Kosten für 
die besondere Unterrichtseinheit werden vollständig von Schleswig-Holstein Netz über-
nommen. Interessierte Schulen können sich bei Projektleiterin Andrea Hansen melden 
unter andrea.hansen@sh-netz.com oder 04106-629-3500. Weiterführende Infos gibt es 
unter www.hansewerk.com > Engagement > Bildung > Umweltclown. 
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Die Schleswig-Holstein Netz AG im Kurzprofil 

 

Die Schleswig-Holstein Netz AG (SH Netz) betreibt für rund 2,8 Millionen direkt oder indirekt ange-

schlossene Kunden Strom- und Gasleitungen in mehr als 900 Kommunen in Schleswig-Holstein. 

Über 450 schleswig-holsteinische Kommunen halten Anteile an SH Netz. Sie haben umfangreiche 

Mitspracherechte und erhalten eine Garantiedividende. Das Unternehmen beschäftigt mehr als 

1.400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an 26 Standorten in Schleswig-Holstein.  

 

SH Netz hat als Partner der Energiewende bereits zehntausende Windräder und Solaranlagen an 

das Stromnetz angeschlossen. Darüber hinaus entwickelt das Unternehmen Energielösungen wie 

Smart-City-Anwendungen und unterstützt den Ausbau der Elektromobilität. SH Netz engagiert sich 

in Innovationsprojekten für mehr Klimaschutz. Dazu gehören beispielsweise Einspeiseanlagen, mit 

denen Biogas oder aus Windstrom produzierter Wasserstoff ins Erdgasnetz aufgenommen werden 

kann, oder staatlich geförderte Forschungsprojekte.  

 

Bis 2030 wird SH Netz klimaneutral sein: Dazu wird sie sämtliche Standorte, ihre mehrere hundert 

Fahrzeuge umfassende Flotte sowie den Strom- und Gasnetzbetrieb in mehreren Stufen bis 2030 

klimaneutral stellen. Außerdem unterstützt das Unternehmen seit vielen Jahren den regionalen 

Spitzen- und Breitensport in Schleswig-Holstein, zum Beispiel den SH Netz Cup in Rendsburg, das 

härteste Ruderrennen der Welt. 

 


